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Das Flugblatt
als mobilisierender
Faktor
Im Starkstromanlagenbau Halle legt die Partei­
leitung seit geraumer Zeit ihr Hauptaugenmerk 
auf die komplexe sozialistische Rationalisierung. 
Es geht besonders darum, im Schaltanlagenbau 
Zörbig die Produktion wesentlich zu erhöhen, um 
dadurch den Export von Niederspannungs-Kon­
densatorenanlagen nach der Sowjetunion weiter 
steigern zu können. Mit der alten Organisation 
der Arbeit und der bisherigen Technologie war 
das jedoch nicht möglich. Die Produktion ent­
sprechend den neuen Anforderungen zu er­
höhen, setzte eine stärkere Mechanisierung in 
der Schlosserei voraus, sowie den Aufbau von 
Fließreihen und die Rationalisierung des 
Transportes.

Bevor in der Belegschaft über technische De­
tails, die von der zentralen Arbeitsgemeinschaft 
„Komplexe sozialistische Rationalisierung“ in 
einer Grundkonzeption zusammengefaßt wor­
den waren, beraten wurde, setzten sich zunächst 
einmal die Genossen dieses Bereiches zusam­
men. In dieser Aussprache standen zwei Pro­
bleme im Mittelpunkt: Einmal ging es darum, 
bei allen Genossen über die Notwendigkeit und 
Dringlichkeit der Rationalisierung Verständnis 
zu wecken, damit sie als Schrittmacher auftre- 
ten. Dabei spielte in der Diskussion besonders 
das Verhältnis zur Sowjetunion und der inter­
nationalen Verpflichtung der Arbeiterklasse der

DDR diesem Lande gegenüber eine große Roll« 
Zum anderen berieten die Genossen, wie ge 
sichert werden kann, daß alle Belegschaftsmit 
gliedert für die sozialistische Rationalisierung be 
geistert werden können, damit auch sie ihre Er 
fahrungen und Ideen dazu beisteuern. Nad 
langer Diskussion kamen die Mitglieder de 
APO Schaltanlagenbau Zörbig überein, den Auf 
takt für die Rationalisierung durch ein Flug 
blatt zu geben. Bei ihrer Entscheidung ließe] 
sich die Genossen davon leiten, daß sie mit den 
Flugblatt schnell alle Belegschaftsmitglieder au 
die bevorstehenden neuen Aufgaben hinweise] 
und sie zur Mitarbeit anregen können.
Mit Flugblättern zu arbeiten, ist zwar kein« 
neue, aber dennoch eine bewährte Methode ii 
der politischen Agitation, wenn sie organisch ii 
die gesamte politisch-ideologische Arbeit ein 
bezogen wird. Das erste Flugblatt der APO 
Leitung in Zörbig enthielt einen Appell an all« 
Belegschaftsmitglieder, durch ihre Ideen unc 
Vorschläge mitzuhelfen, die Voraussetzungen zi 
schaffen, um die Produktion von Niederspan 
nungs-Kondensatorenanlagen für die Sowjet 
union auf das Zweieinhalbfache zu erhöhen. Ihr« 
Anregungen und Vorschläge, so wurde im Flug­
blatt empfohlen, sollten sie der Arbeitsgemein­
schaft „Komplexe sozialistische Rationalisie­
rung“ übermitteln.
Schon bald nach der Veröffentlichung des 
ersten Flugblattes zeigte sich die mobilisierend« 
Wirkung. Im gesamten Betriebsteil Zörbig 
wurde eifrig über die sozialistische Rationalisie­
rung diskutiert. Zustimmende Meinungen, abei 
auch abwartende Haltung waren aus den Ge­
sprächen zu entnehmen. Der Boden für eine 
fruchtbringende Diskussion in den jetzt folgen­
den Versammlungen der Parteigruppen und Ge­
werkschaftsgruppen war also gelockert. In der 
Gewerkschaftsversammlungen zeigte es sich
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tätsspende im kommenden Jahr 
um rund 300 MDN erhöhen will. 
Auf diese und andere Weise be­
kräftigen die Werktätigen der 
Schachtanlage ihre Verbunden­
heit mit dem tapfer kämpfenden 
vietnamesischen Volk.
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Im Mittelpunkt der politisch- 
ideologischen Arbeit unserer Par­
teiorganisation im VEB EAW 
Treptow stand seit Anfang die­
ses Jahres die Vorbereitung des 
50. Jahrestages der Großen So­
zialistischen Oktoberrevolution. 
Mit einem Programm politischer,

ökonomischer und geistig-kultu­
reller Aufgaben hatte sich das 
Betriebskomitee zur Vorbereitung 
des Roten Oktober an alle Werk­
tätigen gewandt und sie aufge­
rufen, dieses Programm allseitig 
zu erfüllen.

In öffentlichen Mitglieder- und 
Parteigruppenversammlungen, in 
Gewerkschafts- und Jugendver­
sammlungen, im Parteilehrjahr 
und in differenzierten Foren mit 
Angehörigen der Intelligenz, mit 
Frauen und Jugendlichen wurden 
u. a. folgende Themen behandelt:
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